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Ubersicht 9 
über Anträge von Ausschüssen des Deutschen Bundestages 

betreffend Petitionen 

nach dem Stand vom 8. Januar 1955 

Der Bundestag wolle hinsichtlich der nach-
stehend aufgeführten Petitionen aus der 1. 
und 2. Wahlperiode wie folgt beschließen: 

A. Ausschuß für Petitionen (3. Ausschuß) 

I. 

durch Erteilung eines mit Gründen versehe-
nen Bescheides, der sich auf Maßnahmen oder 
Erklärungen ,der Bundesregierung oder an-
derer Behörden stützt, für er l e d i g t zu 
erklären 

die Petitionen: 

5126 a Mossbacher Dora, München-Gräfel

-

fing: Auszahlung der Witwenpension ab 
Arbeitsunfall im Jahre 1945; 

7609 a Meyer Erna, Nürnberg: Gewährung 
von Witwenpension nach dem Gesetz zu 
Art. 131 GG; 

12 042 Landrat des Landkreises Warendorf: 
Wiedereinführung der Todesstrafe; 

12 939 Kubitza Franz, Recklinghausen: Be-
freiung von der Kraftfahrzeugsteuer für 
Schwerbeschädigte; 

13 758 Dr. Bauer Hermann, Regensburg: 
Wiedergutmachungsanspruch auf Einstel-
lung eines aus nationalsoz. Gründen abge-
wiesenen Bewerbers; 

14 204 Sudetendeutsche Landsmannschaft, 
Bundesverband Volkswirtschaft, München: 
Forderungen der Sudetendeutschen Lands-
mannschaft zur Novelle ,des Bundesvertrie-
benen-Gesetzes; 

18 832 Schäfer Heinrich, Nürnberg: Be-
satzungspersonenschaden; 

18 891 Mackenthum Heribert, Hamburg: 
Abschluß ides  Rentenverfahrens als Kriegs-
beschädigter; 

19 673 Horstmann Wilhelm, Stromberg bei 
Oelde (Westf.): Gewährung von Versor-
gung;  

19 722 Sprinkmeier Lorenz, Oberkassel bei 
Bonn: Rückzahlung einbehaltener Renten-
beträge; 

20 667 Eilmann Borwin, Hildesheim: Aner-
kennung der beamtenrechtlichen Fürsorge 
(durch Kriegseinwirkung erblindet); 

21 017 Einingen Wilhem, Goslar: Erhöhung 
der Rente nach dem BVG; 

22 316 Straubert Adele, Offenburg: Ge-
währung von Witwenversorgung nach dem 
Gesetz zu Art. 131 GG; 

22 645 Seel Paul, Wilhelmshaven: Rechts-
stellung der früheren Tarifangestellten und 
-Arbeiter der Stadt Breslau nach dem Ge-
setz zu Art. 131 GG; 

23 025 Berg Bruno, Berlin: Beschleunigung 
einer vom BMI erbetenen Auskunft; 

23 189 Busse Charlotte, Berlin: Bewilligung 
der städtischen Witwenpension; 

23 734 Scherm Therese, Mehlmeisel (Bay.): 
Wiedergewährung der Hinterbliebenen-
rente; 

24 007 Merfeld Mimi, Bochum (Westf.): Ge-
währung der Hinterbliebenenrente; 

24 299 Sauer Else, Rastatt (Baden): Vor-
schlag zur Änderung ides § 44 BVG; 

26 160 a Silberstein Constanze, Detmold: 
Geltendmachung von Wiedergutmachungs-
ansprüchen; 

26 413 a Scheppach Lotte, Berlin: Erhöhung 
der Alfü für den Sohn; 

26 503 Meinhold Curt, Heilbronn (Neck.): 
Existenzauf bauhilf e; 



27 036 Rembges Ernst, Aachen: Überprü-
fung des Aufbauhilfeantrags; 

43 a Koch Rudolf, Bonn: Erziehungsbeihilfe 
für Kriegsbeschädigten; 

744 Stahl Ernst, Essen-West: Ablehnung der 
Bewilligung einer Rente durch die Fa. 
Krupp; 

745 Stolz Wilhelm, Wesselburen: Entzie-
hung der KB-Rente bei Nachuntersuchung 
(erhielt 32 Jahre 30 % ige KB-Rente); 

1091 Bockreis Alfred, Salzgitter-Lebenstedt: 
Beschlagnahme einer Kofferschreibmaschine 
durch Hauptzollamt Berlin; 

1133 Plonka Josef, Oberhausen (Rheinl.): 
Überprüfung des bewilligten Hausratdar-
lehens; 

1460 Böhlmann Heinz, Hannover: An-
sprüche nach dem Gesetz zu Art. 131 GG; 

1475 Blauei Hertha, Lübeck: Witwenrenten-
angelegenheit; 

1492 Oppenländer Willi, Mühlacker 
(Württ.): Überprüfung des Antrags auf 
Hausratentschädigung; 

1538 Holland-Moritz Oskar, Langenfeld 
(Rheinl.): Überprüfung des KB-Rentenver-
fahrens; 

1598 Monien Richard, Gelsenkirchen-Buer-
Erle: Gewährung der Waisenrente für 
Traute und Gerhard Schimanski; 

1601 Bendel Ferdinand, Burrweiler (Pfalz): 
Kapitalisierung der Schwerbeschädigten

-
rente zur Finanzierung bzw. zum Bau eines 
Eigenheimes; Antrag auf Wandergewerbe-
schein; 

1606 Briese Margarete, Barmstedt (Holst.): 
Überprüfung der teilweise bewilligten 
Elternrente; 

1881 Hausmann Wilhelm, Hannover: So-
zialgerichtssache (Beitragsstreitsache); 

1948 Spiller Willy, Wilhelmshaven: An-
sprüche nach dem Gesetz zu Art. 131 GG; 

2080 Weber Johann, Aschaffenburg (Main): 
Anerkennung als deutscher Staatsange-
höriger; 

2216 Beitz Karl, Holdenstedt Kr. Uelzen: 
Zusätzliche Altersversorgung; 

2281 Stadtverwaltung Rottweil (Baden-
Württ.): Unentgeltliche Rückübertragung 
eines Grundstückes an die Stadt Rottweil; 

2574 Runtzler C., Hannover-Waldhausen: 
Verzicht auf die Umstellungsgrundschulden 
bzw. Hypothekengewinnabgabe; 

2664 Schoenfeld Wilhelm, Sprendlingen bei 
Frankfurt (Main): Überprüfung der KB-
Rente; 

2754 Fink Josef, Stuttgart-Weilirndorf: 
Wiedergewährung der KB-Rente; 

2849 Breitmeyer Albert, Oelde (Westf.): 
Bezug von Kindergeld; Kürzung des Unter-
haltszuschusses; 

2901 Bund der Notgemeinschaften ehem. 
berufsmäßigerArbeitsdienstangehöriger und
ihrer Hinterbliebenen e. V., Landesverband 
Hessen, Wiesbaden: Weiterbeschäftigung 

,des Werner Löser in Wiesbaden als Post-
facharbeiter; 

2942 Hansen Asmus J. P., Flensburg: Rück-
gabe eines Prüfungsgegenstandes (Milch-
rohrverschraubung); 

2976 Doering Georg, Leer (Ostfriesland): 
Anrechnung von Hausrathilfezahlungen; 

3012 Sarbin Hubert, Homberg (Niederrh.): 
Behördliche Anerkennung der deutschen 
Staatsangehörigkeit für Käthe Kerzisnik; 

3022 Amann Friedrich, Cuxhaven: Teil-
weise Anrechnung der Hinterbliebenenver

-

sorgung 'der  Mutter auf ,die Alfü ,des Soh

-

nes; Arbeitsvermittlung; 

3069 Halbe Georg, Rendsburg: Erlaß der 
fehlenden Monatsbeiträge zur Versorgungs-
anstalt des Bundes und der Länder zum 
Rentenanspruch; 

3173 Mischkowski Otto, Wuppertal-Voh-
winkel: Antrag auf Heimkehrerentschädi-
gung und Arbeitsplatzbeschaffung; 

3297 Bormann Maria, Hüddessum (Nieders.): 
Rentenerhöhung der kinderlosen Krieger-
witwen; 

3520 Spiesicke August, Hannover: Überprü-
fung der Angestelltenrente und Zusatzver-
sorgung (Unfall); 

3530 Berberich Kurt, Ludwigshafen (Rheinl.): 
Klarstellung der deutschen Staatsangehörig-
keit; 



3577 Raabe Martha, Werne a. d. Lippe: 
Antrag auf Gewährung von Kriegsschaden-
rente; 

3599 Kamlah Hugo, Göddingen (Nieders.): 
Überprüf ung  'des  Antrages auf Gewährung 
von Hausratentschädigung; 

3600 Kindermann Otto, Westeraccum 
(Nieders.): Einstellung bei der Bundesbahn; 

3657 Neihues Josef, Ramsdorf Kr. Borken 
(Westf.): Sicherungsmaßnahmen bei unbe-
wachten Bahnübergängen auf der Strecke 
Ramsdorf-Velen; 

3795 Karger Marie, Wien: Wiedergewäh

-

rung ,er deutschen Staatsangehörigkeit; 

3836 Dießner Ferdinand, Haldorf über 
Kassel: Bundesbeihilfen zum Ausgleich von 
Härten im Rahmen der betrieblichen 
Altersfürsorge; 

3844 Klein Otto, Hamburg: Überprüfung 
des KB-Rentenantrags; 

3885 Beaufrand Heinz, Grevenbroich: Über-
prüfung des KB-Rentenverfahrens; 

3905 van der Linde Hermann, Holtwick 
(Westf.): Todesfolge bei Schußwaffenge-
brauch im Grenzaufsichtsdienst; 

3977 Frey C. Hugo, Achsbach (Niederbay.): 
Wiedergewährung einer Unterstützung von 
der Deutschen Umsiedlungs-Treuhand 
GmbH; 

4013 Schlöder Josef, Düsseldorf-Rath: Bun-
desbeihilfe zum Ausgleich von Härten im 
Rahmen der betrieblichen Altersfürsorge; 

4047 Klein Annemarie, Göttingen: Gewäh-
rung einer monatlichen Beihilfe; 

4072 Friebel Paul, Frankfurt (Main): Nach-
zahlung der Arbeitslosenunterstützung vom 
1. April 1953 bis 1. Januar 1954; 

4091 Gesamtdeutscher Block (BHE) Kreis-
verband Tirschenreuth (Bay.): Rückführung 
des Butenhamburgers Oscar Herzlein, z. Z. 
Tischenreuth; 

4149 Kauertz Toni, Gronau (Hann.): 
Steuererlaß um 50 v. H.; 

4308 Graf Albert, Eßlingen (Neckar): Be
-schränkte Einkommensteuerpflicht der in 

der Ostzone wohnenden Tochter; 

4328 Jungschläger O., Dortmund -Wambel: 
Rückzahlung eines Aufbaukredits; 

4344 Schweizer Liga zur Verteidigung der 
Menschen- und Bürgerrechte, La Chapelle 
sur Carouge (Schweiz): Hilfe in  sozialer 
Notlage für Ursula Melzer und Mutter; 

4379 Jaeger Fritz, Offenbach (Main)-Bieber: 
Gewährung einer Rente und Bewilligung 
neuer Prothesen für Schwerbeschädigten 

Eisenbahnunglück — (Abfindung vor 
dem 1. Weltkrieg); 

4399 Schlieper Karl, Berlin: Wiedergewäh-
rung der Kriegsinvalidenrente; 

4474 Studthoff Eberhard, Coburg: Entschä-
digung für einen nach idem Reichsleistungs-
gesetz erhaltenen und bezahlten Pkw, der 

 1952 mit Abnutzungssumme von 1100 DM 
an den früheren Besitzer zurückgegeben 
werden mußte; 

4522 Dr. Pöchmüller E., Haag (Nieder-
Osterreich): Antrag auf gnadenweise Pen-
sions-Zuerkennung  an  ehem. Reichsange-
stellten, wohnhaft in Österreich; 

4525 Hoffmann Walter, Porz (Rhein): 
Wiehnachtszuwendungen und Zulagen für 
Arbeiter beim Wasser- und Schiffahrtsamt 
Duisburg;  

4600 Rojek Josef, Munster-Lager Kr. Sol-
tau: Niederschlagung einer Mietforderung; 

4650 Ploch Karl, Lüdenscheid: Rückerstat-
tung der Beiträge zur Angestellten- und 
Arbeitslosenversicherung; 

4725 Schleef Julius Frau, Hamburg-Wands-
bek: Sozialabgaben im Urlaubsmarkenver-
fahren des Baugewerbes; Formularände-
rung der Invalidenkarten; 

4748 Schmidt Hermann, Salzgitter-Lichten-
berg: Überprüfung des Antrags auf Ge-
währung von Invalidenrente; 

4777 Bollmeyer Hinrich, Karlshöfen über 
Bremervörde: Überprüfung der KB-Rente; 

4799 a Wilhelmy Kuno, Frankfurt (Main): 
Notlage des früheren Feuerwerkers Karl 
Beltermann vom Bombenräumkommando; 

4831 Hülsen Friedrich, Hamburg: Dienst-
enthebung; 

4850 Nerlich Richard, Bissel (Oldenb.): Not-
lage des früheren Feuerwerkers Karl Belter-
mann vom Bombenräumkommando; 

4851 Affermann Anna, Köln-Bickendorf: 
Gewährung der Hausratentschädigung; 



4855 Pump Ernst, Hassel über Hoya (We-
ser): Erhöhung der Krüppelfürsorgesätze; 

4907 Hegenscheid Enno, Sanderbusch(Olden-
burg): Nachentrichtung von Beiträgen für 
die Angestelltenversicherung; 

4940 Woidelko Friedrich, Frankfurt (Main): 
Änderung des Stichtages im Bundesergän-
zungsgesetz vom 18. September 1953; 

4948 Balmert Josef, Niederlahnstein (Rhein) : 
Freigabe der beschlagnahmten Wohnung; 

5030 Geppert Emilie, Salzgitter-Watenstedt: 
Überprüfung des Antrags auf Unterhalts-
zahlung; 

5034 Herröder Fritz, Witten-Ruhr: Forde-
rung an die Sowjetzone; 

5090 Schmidt Hermann, Bottrop (Westf.): 
Überprüfung des KB-Rentenantrags; 

5155 Hansen Elfriede, Köln-Lindenthal: 
Oberprüfung des Waisenrentenantrags; 

5201 Bertelmann Gerhard, Aurich (Ostfries-
land): Beschäftigung von Arbeitslosen auf 
Provisionsbasis; 

5275 Schankweiler Karl, Essen-Ruhr: Ober-
prüfung des KB-Rentenantrags; 

5385 Heller Ewald, Lorch (Württ.): Erlaß 
der Rückzahlung von Unterhaltszuschüssen 
(Postinspektor-Anwärter); 

5388 Keisinger Anna, Berchtesgaden: Über-
prüfung des Antrags auf Gewährung von 
Unterhaltshilfe; 

5413 Oberbeck Karoline, Varel (Oldenb.): 
Hinterbliebenenversorgung; 

5432 Battige Bernhard, Osterode (Harz): 
Gewährung von Bundesbeihilfen zum Aus-
gleich von Härten im Rahmen der betrieb-
lichen Altersfürsorge; 

5445 Dr. Kraushaar Reinhold, Ludwigsburg: 
Anerkennung der deutschen Staatsange-
hörigkeit für Alois Juen; 

5451 Nauruschat Ida, Goslar (Harz) : Ober-
prüfung des Antrags auf Gewährung von 
Hausratentschädigung; 

5526 Mey Franz, Celle (Hann.): Oberprü-
fung des KB-Rentenverfahrens; 

5542 Stadtdirektor der Stadt Bad Oeyn-
hausen: Umzug der britischen Hauptquar-
tiere von Bad Oeynhausen, Bad  Eilsen und 
Benkhausen; 

5576 Flesch Johann, Hervest - Dorsten 
(Westf.): Ablehnung der Zahlung von 
Reichsbeihilfen; 

5739 Bernhardt Alice, St. Goarshausen 
(Rhein): Hinterlassenschaft eines 1952 in 
Californien verstorbenen Deutschen (Os-
car Brünler); 

5751 Amt Kevelaer (Rheinl.): Zahlung der 
Ausgleichsbeträge gem. § 14 Abs. 2 des 
Gesetzes zu Art. 131 GG; 

5758 Angelmeier W. L., Wuppertal-Elber-
feld: Sicherstellung eines Lastzuges mit zwei 
Anhängern durch ostzonale Volkspolizei; 

5854 Hampe Otto, Braunschweig: Umwand-
lung einer Lebensversicherung nach der 
Währungsreform; 

5855 Hartwig jun. Wilhelm, Schlamersdorf 
bei Seedorf Kr. Bad Segeberg (Holst.): Ge-
währung einer Ausgleichsrente für Schwer-
beschädigten; 

5861 Lietz Walter, Brelch Kr. Soltau: Min-
derung der KB-Rente; 

5875 Dziuk Rudolf, Frankfurt (Main): Zoll 
für Geschenkpakete nach ,den unter polni

-scher Verwaltung stehenden Gebieten; 

5961 Riba Erich, Hoffnungsthal Bez. Köln: 
Oberprüfung des Kriegsschadenantrags; 

5979 Dr. Hofmann Otto, Coburg (Bay.): 
Annahme von unverzollten ausländischen 
Waren zur Verrechnung auf Kraftfahr-
zeugreparaturkosten (Erich Altmann, Co-
burg); 

5995 Deutsche Lotterie - Kontor GmbH, 
Frankfurt (Main): Beschwerde über Zwangs-
mitgliedschaft in der Berufsgenossenschaft 
für reichsgesetzliche Unfallversicherung in 
Hamburg; 

6037 Wilhelm Jakob, Frankfurt (Main)-
Niederrad: Restitutionsansprüche; 

6058 Scheiern Johann, Berlin: Wiederein

-

stellung bei der Deutschen Bundesbahn; 

6069 Vathauer Willi , Wuppertal-Elberfeld: 
Zulassung zur Laufbahn als Zugschaffner 
(Spätheimkehrer); 

6102 Pohlmann Edith, Hannover-Kleefeld:  
Antrag auf Änderung des BVG vom 
20. Dezember 1950 bezüglich Witwenab-
findung; 



6128 Blume Otto, Seck (Oberwesterwald): 
Oberprüfung des Antrags auf Pflegezulage 
eines 100 % ig Kriegsbeschädigten; 

6183 von Braunschweig Hilde, Herne-Co-
dingen: Antrag der Hinterbliebenen auf 
Heimkehrerentschädigung (Spätheimkehrer 
wurde am 1. Oktober 1953 in die Bundes-
republik entlassen und verstarb am 
18. Oktober 1953); 

6307 Höfner Gottfried, Thalfang Kr. Bern

-

kastel: Wiedereinstellung bei der Deutschen 
Bundespost; 

6327 Roth Margarethe, Landau (Pfalz): 
Überprüfung des Witwen- und Invaliden-
rentenantrags; 

6332 Schlosser Josef, Dillenburg (Hessen): 
Wiedergutmachung nationalsoz. Unrechts 
der Bundesbeamten (BWGöD); 

6370 Heinze Curt, Hamburg - Lockstedt: 
Antrag auf 
a) Gewährung von Bundesbeihilfen 
b) Rentenerhöhung; 

6477 Jacobs Eugen, Frankfurt (Main): 
Überprüfung der Invalidenrente; 

6484 Köppe Walter, Oker (Harz):  Über-
prüfung des KB-Rentenantrags; 

6550 Dorst Armin, Fürth (Bay.): Auslegung 
des § 1 des BVG; 

6553 Vereinigte 131 er Angestellte und Ar-
beiter des öffentlichen Dienstes und der 
Wehrmacht e. V. (VAW), Kreisverband 
Bad Kreuznach: Erfassung der Angehöri-
gen des Reichsnährstandes und des Prü-
fungsverbandes bei der Raiffeisenorgani-
sation durch  Gesetz zu Art. 131 GG; 

6557 Grilling Richard, Ulm (Donau): Ren-
tenantrag; 

6564 Hiller Karl, Berlin: Überprüfung des 
Wiedergutmachungsantrags (BEG); 

6574 Diebow August, Dassel Kr. Einbeck: 
Lebens- und Rentenversicherung bei der 
früheren Pommernschen Provinzial-Lebens-
versicherungsanstalt Stettin; 

6586 Draeger Franz, List auf Sylt:  Darle-
hensantrag; Bürgschaftsübernahme für ein 
Grundstück auf Sylt; 

6609 Borchers Elisabeth, Hannover-Rick-
lingen: Hypothekenzahlung bei Trümmer-
grundstücken; 

6623 Hufenbach George, Moringen-Solling: 
Antrag auf Weiterzahlung der Dienstzeit-
rente; 

6627 Kilian Lisel, Bad Soden: Wiederein-
stellung des Ehemannes als technischer 
Angestellter bei der Deutschen Bundesbahn; 

6654 Seidel Rudolf, Hameln: Gleichstellung 
der Einwohner der Bundesrepublik und 
Mitteldeutschlands ' ; Ansprüche nach dem 
Gesetz zu Art. 131 GG; 

6690 Haas Heinz, Wiesbaden: Besatzungs-
lasten; Besatzungspersonenschaden; 

6692 Herzig Wilhelm, Bad Harzburg; Über-
prüfung des Antrags auf ein Aufbaudar-
lehen; 

6734 Goecke Maria, Hamm (We stf.): Um-
stellung der privaten Rentenversicherung; 

6743 Lehmann Franz, Poltersdorf Kr. Co-
diem (Mosel): Sperrung der Arbeitslosen-
unterstützung; 

6744 Leyens Peter, Müllenhorn (Eifel): Re-
stitutionsgesetz; 

6749 Interessengemeinschaft der durch den 
Nationalsozialismus geschädigten Lehrer im 
Gesamtverband Braunschweigischer Lehrer, 
Braunschweig:  Novelle zum Bundesergän-
zungsgesetz; 

6756 Heyde Alfred, Berlin-Frohnau: Ein-
heitliche Regelung der Gewährung von 
Versorgungsbezügen bzw. Unterstützungs-
beiträgen an im Ostsektor von Berlin woh-
nende Ruhestandsbeamte; 

6764 Seilmeier Anna, Pfarrkirchen (Nieder
-bay.): Gewährung der Elternrente nach 

dem BVG im Härteausgleich; 
6772. Vollmann Remigius, Regensburg: Be-

satzungslasten; Schadenersatz für den Ver-
lust einer Briefmarkensammlung; 

6773 Vogelsang Friedrich, Bremen: Über-
prüfung des Antrags auf Wiedergut-
machung;  

6775 Welge Martin, Hannover: Antrag auf 
Gewährung von KB-Rente; 

6781 Strobel Friedr.-Wilh., Bonn: Bildung 
eines zweiten Spanielclubs; Herabsetzung 
der Gebühren für die Abstammungsnach-
weise  bei Nichtmitgliedern; 

6793 Hoeren Gerta, Oedt (Rheinl.): Ober-
prüfung des KB-Hinterbliebenen-Renten-
verfahrens; 



6801 Ludwig Ernst, Braunschweig: Anrech-
nung eIner Mieteinnahme (möbl. Zimmer) 
auf die Unterhaltshilfe; 

6803 Marquardt Valeria, Eßlingen (Neckar): 
Beschwerde über den Posthalter Bengel in 
Scharnhausen und  Nachzahlung einer KB-
Rente; 

6813 Schockenhoff Bernhard, Lippstadt 
(Westf.): Überprüfung der Ansprüche nach 
.dem Gesetz zu Art. 131 GG; 

6821 Achenbach Christel, Bockhorn (Olden-
burg): Lebensversicherung der 1947 in Ost-
preußen verstorbenen Eltern; 

6823 Braunsch Felix, Buchloe (Bay.): Wie-
dereinstellung als Beamter bei der Deut-
schen Bundesbahn; 

6839 Ebner Hermine, Schöllnstein (Nieder

-

bay.): Gewährung der vollen Waisenrente; 

6843 Goischke Bruno, Mülheim-Ruhr: Wie-
dergutmachungsantrag eines ehemaligen 
Angestellten des öffentlichen Dienstes; 

6864 Dr. Klinger Karl, Essen: Prüfung des 
Jahresabschlusses der Neuen Deutschen 
Wochenschau GmbH, Hamburg; 

6886 Spörl Margarete, Nürnberg - Klein-
reuth: Rückerwerb des zwangsversteigerten 
Einfamilienhauses; 

6895 Wien Ludwig, Friedrichsdorf (Oden-
wald): Gnadengesuch (Wiedereinstellung 
bei .der Deutschen Bundesbahn); 

6904 Böhm Stefan, Wertheim (Main): Ober-
prüfung des Antrags auf Gewährung von 
Invalidenrente; 

6917 Hirschmann Hermann, Canada: Ruhen 
der Angestelltenrente bei Auslandsaufent-
halt; 

6931 Mendera Friedrich, Dortmund-Marten: 
Rückforderung zu Unrecht gezahlter Ver-
sorgungsbezüge; 

6941 Scheid Johann Frau, St. Aldegrund-
Alf (Mosel): Antrag auf Gewährung von 
Hinterbliebenenrente; 

6947 Vereinigung der nichtbetroffenen Be-
amten und Angestellten des früheren öf-
fentlichen Dienstes, Berlin-Charlottenburg: 
Unterbringung der nichtbetroffenen Be-
amten und Angestellten des früheren öf-
fentlichen Dienstes; 

6949 Welle Max, Braunschweig: Pensions

-

kasse Deutscher Privateisenbahnen Köln; 

6950 Ziebuhr Willi, Lüdenscheid (Westf.): 
Überprüfung des KB-Rentenantrags; 

6971 Kerscher Ludwig, München: Ober-
prüfung des KB-Rentenverfahrens (1. Welt-
krieg); 

6976 Labitzke Max, England: Ansprüche 
nach dem Gesetz zu Art. 131 GG; 

6980 Mosig Hermann, Gladbeck (Westf.): 
Antrag auf Gewährung von Vergütung für 
Vertreibungsschaden; 

7027 Mertins Erna, Wermelskirchen: An-
trag auf Gewährung von Elternrente; 

7030 Nickl Josef, Hütten Landkreis Bay-
reuth: Entzug der Invalidenrente; 

7031 Gewerkschaft der Eisenbahner Deutsch-
lands, Ortsverwaltung Mülheim - Ruhr: 
Drohende Stillegung des Bundesbahn-Aus-
besserungswerkes Mülheim-Ruhr-Speldorf; 

7040 Chromik Ulrich, München: Überprü-
fung eines Antrags auf Entschädigung für 
Unfall am 14. November 1952 auf dem 
Bahnhof in Pasing durch Zuschlagen einer 
Wagentür; 

7043 Gerisch Fritz, Berlin-Wilmersdorf: 
Hilfsmaßnahmen für ehemalige politische 
Häftlinge der sowjetischen Besatzungszone; 

7064 Kannegieter Johann, Oldersum Kr. 
Leer (Ostfriesland): Abfindung einer ren-
tenberechtigten Witwe bei Wiederverhei-
ratung (Stichtag: 1. Juni 1949); 

7071 Brosinsky Walter, Barlo Post Be-
cholt (Westf.): Antrag auf Gewährung von 

 Angestelltenrente; 
7078 Werth Kurt, Dortmund: Wiederein

-

stellung bei der Deutschen Bundesbahn; 
7103 v. Gültlingen Ernst, Berneck Kr. Calw: 

Anerkennung als 131 er; Auszahlung des 
Entlassungsgeldes; 

7106 Schönrodk August, Berlin-Charlotten-
burg: Antrag auf Auszahlung der Eisen-
bahner-Rente in Berlin-West anstatt in 
Ostberlin; 

7120 Rechtsanwälte Dr. Kötschau und Han-
sen, Flensburg: Verleihung von Körper-
schaftsrechten an die Heereskleiderkasse; 
Aufnahme der Kleiderkasse des Reichshee-
res 'in die .  Anlage A des Gesetzes zu 
Art. 131 GG; 



7146 Wirth Werner, Lübeck: Beschwerde 
über die Deutsche Bundespost; 

7148 Klimczok Charlotte, Sao Paulo (Bra-
silien): Bewilligung der Überfahrtkosten 
von Brasilien nach Deutschland; 

7189 Tittelbach Alex, z. Z. Wiesbaden: Le-
bensversicherungsverträge (Ostzone); 

7230 Lürkle Friedrich, Stuttgart-Feuerbach: 
a) Kürzung der KB-Rente (1. Weltkrieg); 
b) Gewährung der Elternrente; 

7232 Kupfer Karl, Marbach (Neckar): Aner-
kennung als politischer Flüchtling; 

7234 Tietje Heinrich, Hamburg-Blankenese: 
Übernahme in den Dienst der Deutschen 
Bundesbahn; 

7240 Volte Johannes, Rotenzommer Kr. 
Rottweil (Württ.): Wiederbeschäftigung bei 
der Deutschen Bundespost; 

7253 Berens Hans, Neuhäusel (Westerwald): 
Feststellung von Kriegsschäden; 

7357 Lagerausschuß des Flüchtlingslagers 
Ritterhude Kr. Osterholz: Instandsetzung 
bzw. Räumung von zwei Baracken im 
Flüchtlingslager Ritterhude; 

7631 Hoffsommer Günther, Nordhorn Kr. 
Bentheim: Anerkennung als Schwerbeschä-
digter; 

7719 Dr. Busse Ernst, Berlin-Dahlem: Bun-
desergänzungsgesetz zur Entschädigung für 
Opfer der nationalsoz. Verfolgung (BEG) 
(Einsetzungeines arischen Erben wäh-
rend des Naziregimes für im Ausland le-
bende Erben); 

7721 Mesech Günther, Lübeck - Branden -
baum: Rentennachzahlung aus der Ange-
stelltenversicherung; 

7743 Knoche Clemens, Hagen (Westf.): 
Aufwertung einer Lebensversicherung 1 : 1; 

7755 Weinrautner Ernst, Kulmbach (Bay.): 
Überprüfung des Rentenantrages; 

7763 Meyer Maria, Lingen-Ems: Kriegsge-
fangenenentschädigung; 

7786 Angermüller Irene, Scherneck über 
Coburg: Rentensache; 

7830 Pawlocryk Anton, Eversen (Nieders.): 
Anerkennung von 25 Dienstjahren (trotz 
fehlender 23 Tage) auf Grund des Gesetzes 
zu Art. 131 GG; 

7854 Dümmerling Rudolf, Frankenthal 
(Rheinl.-Pfalz): Zuschuß von 9000 bis 
10 000 DM zur Fertigstellung einer Muster-
spritze; 

7863 Linz Kurt, Lyon: Wiedergutma-
chung nationalsoz. Unrechts (BEG); 

7880 Sowa Hugo, Berlin-Friedenau: Ober-
prüfung der Rentensache; 

7897 Krause Klara, Marburg (Lahn): Wie-
dergewährung der KB-Rente; 

7910 Nußpickel Elisabeth, Frankfurt(Main)-
Ginnheim: Einstufung in die Steuerklasse II; 

7915 Dr. Meißner Erich, Coburg: Einkom-
mensteuer; 

7919 Stümpfl Georg, Sulzbach-Rosenberg-
Hütte: Überprüfung der Rentensache; 

7924 Knieke Fritz, Eschede bei Celle: Wie-
derbeschäftigung im Zolldienst oder Ge-
währung einer Pension; 

7978 Morian Walter, Rendsburg: Gewäh-
rung der Hausratentschädigung; 

7980 Oetting Wilhelm , Wolfhagen (Hes-
sen): Gewährung eines Mietzuschlages gem. 
5 19 des Heimkehrergesetzes; 

8040 Mischke Hans W., Warzenried über 
Furth im Wald: Überprüfung der Versor-
gungsrentensache; 

8041 Madersbacher J. H., München: Rück-
erstattungsangelegenheit; 

8098 Wätjen Friedel Frau, Kaltenkirchen 
(Holst.): Verkauf einer Zahnarztpraxis; 

8138 Vorstand der Sozialistischen Jugend-
heim-Vereinigung e. V., Oberhausen-Sterk-
rade: Einspruch gegen Veranlagung zur 
Grunderwerbsteuer; 

8242 Zeep Siegfried, Düsseldorf-Gerresheim: 
Altsparergesetz und Währungsausgleich 
Heimatvertriebener; 

8259 Deutsche Aktion, Göttingen: Ober-
prüfung der derzeitigen Besetzung wich-
tiger Stellen (Flucht Dr. John in die Ost-
zone); 

8268 Kolbe Siegfried, Bad Harzburg: Haus-
ratbeschaffungsbeihilfe für Spätheimkehrer; 

8271 Lasse Kurt, Ergste bei Schwerte (Ruhr): 
Arbeitsvermittlung für einen Spätheim-
kehrer (4. Januar 1954); 



8285 Sedlmayr Gerhard, Goslar: Erlaß von 
Eingangsabgaben aus Billigkeitsgründen für 
Fallschirme mit Zubehör; 

8302 Hartmann Emil, Frankfurt (Main): 
Anrechnung aktiver Dienstzeit vor dem 
1. Weltkrieg durch die Rentenversicherungs-
anstalt; 

8309 König Martin, Eutin: Änderung des 
Gesetzes zu Art. 131 GG; Berücksichtigung 
von Bewerbern, die keine Ansprüche nach 
dem Gesetz haben; 

8320 Tempelhagen Walter, Osterwanna 
(Niederelbe) : Hilfsmaßnahmen für Heim-
kehrer; 

8410 Biller Karl-Josef, München: Wieder-
gutmachungsantrag für Angestellte des 
öffentlichen Dienstes; 

8447 Müller Fritz, Schwetzingen (Baden): 
Unterstützung der geflüchteten und ent-
eigneten Wirtschaftsführer aus der sowje-
tischen Besatzungszone; 

8457 Wasserversorgungsverband Dabring-
hausen -Stumpf Bez. Düsseldorf: Umsatz-
steuerpflicht der öffentlich - rechtlichen 
Wasserverbände; 

8628 Dr. Trapp, Oldenburg (Holst.): Zah-
lungsverweigerung von Ausländern an Om-
nibusbetrieb Arndt in Oldenburg (Holst.); 

9026 Schulze Richard, Berlin-Mariendorf: 
Antrag auf Entlassungsgeld; 

9131 Feige Kurt, Wuppertal-Zoo: Arbeits-
vermittlung (Diplom-Bauingenieur); 

H. 

der Bundesregierung zur Berücksicht i-
gung zu überweisen 

die Petition: 

7048 Dr. Heyse Horst, Frankfurt (Main): 
Gewährung von Krankenversorgung für 
Empfänger von Unterhaltshilfe nach dem 
LAG (5 276 LAG); 

III. 

an die Landtage der einzelnen Länder 
zuständigkeitshalber zru weiteren Veranlas-
sung zu überweisen 

die Petitionen: 

6628 Kling Ruth, Merzalben Kr. Pirmasens: 
Zurücknahme der Entlassung als Lehrerin 
gemäß Art. 3 Abs. 2 GG; 

7816 Neuhardt Walter, Helmstedt: Be-
schwerde gegen Bereitstellungsverfügung 
des Stadtwohnungsamtes; 

IV. 

auf Grund eines entsprechend begründeten 
Bescheides für nicht geeignet zur Be-
ratung im Bundestag zu erklären 

die Petitionen 

2365 Dinkatt Herbert, Lippstadt: Richter-
anklage; hier Eingabe vom 12. August 1954; 

8255 Banhegyi Eugen, Hiltrup (Westf.): 
Volksabstimmung über die Wiederauf-
rüstung; 

8463 Rehn A., Mainz-Mombach: Kritik an 
der Innenpolitik der Bundesrepublik; 

B. Ausschuß für Besatzungsfolgen 
(5. Ausschuß) 

I. 

der Bundesregierung zur Berücksichti-
g u n g zu überweisen 

die Petitionen: 

6829 Bosl Georg, Traidendorf Post Kall

-

münz (Opf.): Besatzungsschaden (Beschlag-
nahmung eines Pachtanwesens durch die 
amcrik. Besatzung infolge Errichtung eines 
Truppenübungsplatzes); 

7617 Mühl Werner, Bad Orb: Freigabe eines 
beschlagnahmten Hauses durch die Be-
satzungsmacht; 

7706 Kroll Leon, Erda über Wetzlar: Be-
satzungsschaden; 

8676 Rausch Otto, Koblenz: Besatzungs-
schaden (Requisition eines Gasthofes mit 
Tankstelle); 

8877 Lührs Rudolf, Borstel Kr. Soltau: Be-
satzungsschaden; 

8923 Hahn Adam, i. Fa. Fritz Hahn Nachf., 
Köln: Besatzungsschaden (Demontage eines 
Handwerksbetriebes); 

II. 

der Bundesregierung zur Er wägung zu 
überweisen 

die Petitionen: 



7618 Hesse Wilhelm, Kassel-Oberzwehren: 
Vergütung von Besatzungsschaden bei 
Nichtanerkennung  durch  ,die Besatzungs-
macht; 

7801 Wittcke Carla, Hahnenklee (Harz): 
Schadenersatz für beschlagnahmtes Pen-
sionshaus; 

8093 Kuhn Otto, Idar-Oberstein: Entschä

-

digung für beschlagnahmte Wohnung; 

III.  

der Bundesregierung als Material zu 
überweisen 

die Petitionen: 

6862 Schroeder Conrad, Freiburg (Breisgau): 
Besatzungsschaden (Verletzung durch fran-
zösischen Dienstwagen); 

7481 Deutscher Gewerkschaftsbund, Kreis
-ausschuß Cuxhaven und Land Hadeln, 

Cuxhaven: Bombardierungen des „Großen 
Knechtsand"; 

8196 Witt August, Hahnenklee (Oberharz): 
Besatzungsschaden (Entschädigung für be-
schlagnahmte Berghütte); 

8675 Freifrau von Albedyhll Elisabeth, 
Murnau (Oberbay.): Beschlagnahme eines 
Einfamilienhauses; 

8714 Ebbinghaus Ernst, Oberwinter (Rhein): 
Verlust einer 6-Zimmer-Einrichtung; 

8988 Kempen Josef, Aachen: Aufwertung 
der Entschädigung für requiriertes Mo-
biliar; 

9189 Landesverband Hessen der Interessen-
gemeinschaften der Besatzungsverdrängten 
e. V., Wiesbaden: Rückgabe von beschlag-
nahmten Häusern; 

9241 Dr.-Ing  . Drehmann A., Aachen: Ent-
schädigung ,der Altbesatzungsgeschädigten; 

IV.  

durch Erteilung eines mit Gründen versehe-
nen Bescheides, der sich auf Maßnahmen oder 
Erklärungen der Bundesregierung oder ande-
rer Behörden stützt, für erledigt zu er-
klären 

die Petition: 

6388 Müller Wettin für die Bewohner vom 
Blink in Bremerhaven, Bremerhaven-Lehe: 
Verkauf von Land für eine amerikanische 
Siedlung in Bremerhaven; 

C. Ausschuß für Fragen der europäischen 
Sicherheit (6. Ausschuß) 

der Bundesregierung als Material zu 
überweisen 

die Petition: 

6567 Kohnert Eberhard, Frankfurt (Main): 
Behandlung von Kriegsdienstverweigerern 
aus Gewissensgründen; 

D. Ausschuß für Beamtenrecht (9. Ausschuß) 

der Bundesregierung als Material  zu 
überweisen 

die Petition: 

20 449 a Verband deutscher Soldaten — 
Bund der Berufssoldaten (VdS/BvW), Bonn: 
Berufsförderung ehemaliger Berufsunter-
offiziere; 

E. Ausschuß für Kulturpolitik (11. Ausschuß) 

I. 

der Bundesregierung zur Er wägung zu 
überweisen 

die Petition: 

6588 Gesellschaft der Musikfreunde „Donau-
eschinger Musiktage", Donaueschingen 
(Schw.): Zuschuß des Bundes zur Durch-
führung der  Donaueschinger Musiktage 
1954; 

II. 

der Bundesregierung als Material zu 
überweisen 

,die Petition: 

4509 Busch R., Oberwinter (Rhein): „Rol-
lende Bücherkisten", Bekämpfung der 
Schmutz- und Schundliteratur; 

F. Ausschuß für Geld und Kredit 
(22. Ausschuß) 

I. 

der Bundesregierung zur Berücksichti

-

gung zu überweisen 



die Petition: 

6861 Friedrichs W., Schwenningen: Ent
-schädigung der Reichsbankanteilseigner; 

II. 

der Bundesregierung als Material  zu 
überweisen 

die Petition: 

6860 v. Reichenbach F., Göttingen: Pfand-
briefe , der Mecklenburgischen Hypotheken- 
und Wechselbank; 

G. Ausschuß für Sozialpolitik (28. Ausschuß) 

I. 

der Bundesregierung zur Erwägung zu 
überweisen 

die Petitionen: 

6418 Berliner Versorgungsstockberechtigte, 
Berlin-Lankwitz: Aufrechnung von Ver-
sorgungsstockguthaben durch die Ange-
stelltenversicherung; 

7411 Dr. Strauß, Feldkirchen: Antrag auf 
Wiederzulassung ,als Kassenarzt; 

II. 

der Bundesregierung zur Erledigung zu 
überweisen 

die Petition: 

8220 Struck Erna, Berlin-Steglitz: Anrech-
nung von Ost-VAB-Beiträgen als renten-
steigernd; 

III. 

der Bundesregierung als Material zu 
überweisen 

,die Petitionen: 

98 Burkhardt Hermann, Leonberg-Eltingen: 
Anrechnungeiner unfreiwilligen Arbeits-
losigkeit als rentensteigernd; 

6817 Stroinski Paul, Straubing (Nieder

-

bay.): Sozialreform; 

7454 Arbeitslosenausschuß Kiel-Friedrichs-
ort: Winterbeihilfen für Arbeitslose; 

7478 Dr. Sielaff, Bonn: Vorschlag über 
Ruhen von Leistungen der öffentlichen 
Fürsorge; 

7514 Zahnärztlicher Bezirksverein, Dr. Mich. 
Reindl, München: Aufbau der Kassenzahn-
ärztlichen Bezirksvereinigung; 

8341 Heinze Ferdinand, Berlin-Reinicken-
dorf: Einschränkung frühzeitiger Invalidi-
tät; 

Iv. 

durch Erteilung eines mit Gründen versehe-
nen Bescheides, der sich auf Maßnahmen oder 
Erklärungen der Bundesregierung oder an-
derer Behörden stützt, für erledigt zu 
erklären 

,die Petitionen: 

8390 Soziale Gemeinschaftshilfe, Augsburg: 
Weihnachtsbeihilfe für Erwerbslose; 

8611 Hilbig Franz, Kettwig: Kinderbei-
hilfen; 

H. Ausschuß für Kriegsopfer- und Heim

-

kehrerfragen (29. Ausschuß) 

I. 

der Bundesregierung als  Material  zu über-
weisen 

die Petitionen: 

3469 Löber Paul, Wernfeld (Main): Heim-
kehrerentschädigung bei zwei Kriegsgefan-
genschaften; 

6590 Geißler Carl, München: Anrechnung 
von Bezügen aus der Alfu bei der Berech-
nung der BVG-Ausgleichsrente für Schwer-
beschädigte; igte; 

6591 Kröner J. E. A., Hamburg-Fuhlsbüttel: 
Nichtanrechnung der KB-Rente auf die So-
zialunterstützung; 

7213 Straßner Luise, Coburg: Erhöhung der 
Renten; 

7625 Domschke Maria, Berlin: Kriegsgefan-
genenentschädigungsgesetz (politische Ge-
fangene in SBZ — Änderung des § 5 —); 

7999 Gläßner Arno, Meckenheim (Pfalz): 
Gewährung von Diätsonderkosten; 

8111 Walter Hugo, Springe (Deister): Nach

-

zahlung von KB-Renten auf Grund des 
Kriegsfolgenschlußgesetzes; 

8180 Dr. Büttgenbach Otto, Rheydt: Ver

-

sorgung der Schwerkriegsbeschädigten; 



8508 von Arnim H. G., Berlin-Wannsee: 
KB-Rentenerhöhung, Anrechnung des Ein-
kommens der Ehefrau auf die KB-Rente; 

8543 Dr. Küppers-Sonnenberg G. A., Mü-
den-Oertze: Arbeitsvermittlung für Schwer-
beschädigte; 

II. 

Der Bundesregierung zur Berücksichti-
gung zu überweisen 

die Petitionen: 

6409 Koopmeiners Maria, Rheine (Westf.): 
Antrag auf Witwenrente im Wege des 
Härteausgleichs; 

7624 Verband der Kriegsbeschädigten, Lan-
desverband Bayern e. V., Deiningen: Pfle-
gezulage auch für 80 % ig Beschädigte (Am-
putierte); 

8112 Voigts Ellen, Wallmerod: Leistungs-
verbesserungsgesetz der 2. Novelle zum 
BVG (Bewilligung von kleinen Heilmit-
teln); 

III. 

der Bundesregierung zur Erwägung zu 
überweisen 

die Petitionen: 

5723 Philipp Herbert, Berlin-Lankwitz: 
Kriegsopferversorgung; 

7837 Sieder Ludwig, St. Blasien: Festsetzung 
einer höheren Pflegezulage für Lungen-
kranke im BVG; 

IV. 

der Bundesregierung zur Kenntnisnahme 
zu überweisen 

die Petitionen: 

6925 Fuchsloch Alma, Stuttgart-Bad Cann

-

statt: Gewährung einer Rente für den Ehe-
mann im Wege des Härteausgleichs; 

7623 Kämmerich Hubert, Solingen: Ände-
rung des § 62 BVG; 

8292 Zimzack, Bottrop: Rentenerhöhung, 
(Änderung des § 33 BVG); 

8509 Birn G.  Hagenburg über Wunstorf 
(Hann.): Nachuntersuchung von Beschädig-
ten des 1. Weltkrieges, die das 65. Lebens-
jahr vollendet haben; 

V. 

durch Erteilung eines mit Gründen versehe-
nen Bescheides, der sich auf Maßnahmen oder 
Erklärungen der Bundesregierung oder ande-
rer Behörden stützt, für erledigt zu er-
klären 

die Petition: 

3151 Nähren Anna, Kiel: Nichtberücksich-
tigung der Angestellten- bzw. Invaliden-
rente bei Gewährung der Elternrente. 

Bonn,  den 8. Januar 1955 

Der Ausschuß für Petitionen 

Frau Albertz 
Vorsitzende 




